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Umrüstung von primär verschraubten auf zementierbare Suprakonstruktionen 
bei IMZ-Implantaten 

Plein, Tobias 
 
Mittlerweile sind Patienten seit mehr als 15 Jahren erfolgreich mit Implantaten versorgt worden. Viele 
dieser Patienten wünschen sich funktionell und ästhetisch ansprechendere Suprakonstruktionen, die 
zum damaligen Zeitpunkt der Eingliederung noch nicht verfügbar waren. Die vorliegende Arbeit zeigt 
am Beispiel des intramobilen Zylinderimplantates (IMZ), wie eine primär nur zur okklusalen 
Verschraubung vorgesehene Implantatkonstruktion mit relativ geringem Aufwand in eine statisch und 
optisch günstigere zementierbare Variante umgebaut werden kann. 
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